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Preiſe von 84 Pf für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe
von 75 Pf angenommen Die Expedition

Wie Frankreich ſich rückfälliger Verbrecher
entledigt

Es iſt eine bekannte Thatſache daß in der modernen Welt
die Republiken und zwar die demokratiſchen Republiken am
meiſten von Humanitätsphraſen triefen Aber auch das iſt
wenn vielleicht nicht in ebenſo weiten Kreiſen bekannt daß in
der Praxis gerade Republiken vielfach durch drakoniſche ja
brutalere Geſetze unter den civiliſirten Staaten eine Aus
nahmeſtellung einnehmen So war es in Frankreich unter
dem Direktorium Kaum hatte der biedere Bürger der zu
leben hatte und damals in Wahrheit auch zu regieren
das Bewußtſein erlangt daß er nicht bei der nächſten Ge
legenheit ſeinen Kopf zu verlieren brauche als die Geſetze zum
Schutze des Eigenthums geſchärft und gegen die armen Teufel
die vielleicht einmal aus Noth geſtohlen hatten mit er
barmungsloſer Härte von den Richtern ausgeführt wurden

Auch das Verſchickungsgeſetz mit welchem die Ge
ſellſchaft der gegenwärtigen franzöſiſchen Republik
ſich gegen rückfällige Verbrecher ſchützen will und welches
neulich im Abgeordnetenhauſe mit 382 gegen 52 Stimmen zur
Annahme gelangt iſt erſcheint von einer Härte daß es in
einer modernen Monarchie wenigſtens in einer ſolchen welche
einem Kulturſtaate angehört nie zur Annahme gelangt ſein
würde

Wenn Menſchen welche binnen zehn Jahren zweimal zu
Zuchthausſtrafe verurtheilt worden ſind auf Lebenszeit
deportirt werden müſſen ſo iſt das ſchon eine Beſtimmung
welche unſere juriſtiſch gebildeten Geſetzgeber ſchwerlich an
nehmen würden Höchſtens würden ſie darein willigen daß
bei beſonders erſchwerenden Umſtänden dieſe Strafe eintreten
könne Schlimmer ſteht es mit der zweiten Kategorie
Jhr gehört jeder an der z B Zu us und
einntal wegen Landſtreicherei oder Bettelns zu mehr als drei
Monaten Gefängniß verurtheilt worden iſt Zu der dritten
Klaſſe gehören diejenigen welche viermal wegen beſtimmter
Verbrechen zu mehr als dreimonatlicher Gefängnißſtrafe ver
urtheilt ſind Die vierte Klaſſe umfaßt diejenigen man
beachte die ganz ungeſetzgeberiſche Künſtlichkeit der Klaſſen
abgrenzung welche zweimal wegen Verbrechen der in 2
und 3 vorgeſehenen Art zweimal wegen anderer Verſchuldung
zu mehr als drei Monaten und außerdem noch dreimal ver
urtheilt worden ſind Wenn dieſe letzteren Beſtimmungen ſo
gefaßt ſind daß ſie das Zuhälterweſen zu c möglich
machen ſo iſt das ja ein Gewinn im übrigen aber können die
ſelben zu den namenloſeſten Härten ja zu jedes Menſchlichkeits
gefühl verletzenden Grauſamkeiten führen Wie oft wird unter
den Verurtheilungen der letzten Kategorie keine einzige ſein bei
welcher nicht dem Schuldigen mildernde Umſtände zur Seite
ſtehen und dabei führt im ſiebenten Falle eine Beſtrafung

e a d Saale Sonnabend den 23 Mai 885
r J S

und Nebenſtrafe welches aller Vernunft und Billigkeit ins Ge
ſicht ſchlägt Und dabei iſt die Deportation in einer Be
ziehung eine härtere Strafe als lebenslängliches Zuchthaus
weil ſie das Verbannungsgebiet wird jedenfalls Franzöſiſch
Guinea ſein eine viel kürzere Dauer des Lebens in Aus
z ad Vier Wochen Gefängniß und die trockene Guillotine

gabe
Wir beneiden die Franzoſen daß ſie in der Lage ſind in

Wahrheit unverbeſſerliche gefährliche Gewohnheitsverbrecher
zum Schutze der Geſellſchaft aus Europa dauernd zu entfernen
aber eine ſ olche Ausdehnung würden wir wenn auch wir
Strafkolonien hätten der Verſchickungsſtrafe nun und nimmer
geben Allzu ſcharf macht ſchartig Man kennt die franzöſiſchen
Advokaten kennt auch die franzöſiſchen Richter und die fran
zöſiſchen Geſchworenen gar mancher Schuldige wird einer
wohlverdienten Verurtheilung entzogen weil die lebenslängliche
Verſchickung daran hängt

Jedenfalls hat die ſpießbürgerliche Angſt der edlen Republikaner
in dem brutalen Drakonismus des Geſetzes einen ganz hervor
ragenden Antheil

Politiſche Neberſicht
Zur ceutral aſiatiſchen Frage meldet der Korreſpondent

des Standard aus Kalkutta vom 19 d Die allgemeine
Meinung hierorts hält es ungeachtet der von England ge
machten Zugeſtändniſſe für ſehr zweifelhaft ob der Frieden
erhalten werden wird Daß die Behörden den Verzug in den
Unterhandlungen für ernſt erachten iſt durch den Umſtand
bewieſen daß die Beurlaubung von Offizieren wiederum ein
geſtellt worden iſt Es iſt unbegründet daß die indiſchen
Behörden infolge des neuerdings vorherrſchenden friedlicheren
Aſpekts ihre Kriegsvorbereitungen eingeſtellt haben Jn allen
wichtigen Dingen werden deren Anſtrengungen noch immer
fortgeſetzt obwohl mit weniger Eile und Dringlichkeit als
dies in der Höhe der Kriſis der Fall war Jn Piſchin lagern
90tägige Rationen und andere Vorräthe darunter Uniformen
Zelte und Munition für ein Armeecorps von 30,000 Mann
Die von dem Kommiſſariat abgeſchloſſenen Kontrakte ſind noch
in Kraft und ſämmtliche angekauften Laſtthiere werden noch
immer gehalten Ueber den augenblicklichen Stand der
engliſchruſſiſchen Verhandlungen gehen verſchiedene gute
Znformttionen ein mit deren Wiedergabe wir indeſſen unſere
Leſer nicht beläſtigen wollen Meldungen über Thatſächliches
liegen nicht vor Dagegen vermehren ſich die Anzeichen für
die Richtigkeit der Meinung daß England eines Tages das
Bergnügen genießen könne ſeinen Schützling den Emir in
zärtlicher Umarmung mit Rußland zu ſehen Wie der
Nat Ztg aus London vom 21 gemeldet wird geht in

Aſtrabad im Südoſten des Kaspiſchen Meeres das Gerücht
mehrere afghaniſche Stammeshäuptlinge beſtänden darauf baß
der Emir einen Handelsvertrag mit Rußland ab
ſchließe Und die perſiſche Zeitung Schems ſchreibt

Die Afghanen wünſchen mit Rußland einen Zoll und
Handelsvertrag zu ſchließen Bis zum Vormarſch der Ruſſen
war der afghaniſche Verkehr mit den Turkmenen von beiden
Seiten frei Auch die Engländer nutzten das Recht aus ihre
Waaren unverzollt bis nach Merw zu bringen ſeit der Ein
nahme von Merw durch die Ruſſen haben ſie das Recht ein
gebüßt Außer dem Abſchluß eines Handelsvertrages ſollen
auch Maßregeln mit den Ruſſen vereinbart werden zur Regu
lirung der Schifffahrt auf dem Amu Darjamit vierwöchentlichem Gefängniß als Nebenſtrafe lebenslängl iche Deportation mit ſich ein Mißverhältniß von Strafe

Belene Start
Roman von Heinrich Köhler

JFortſetzung

Lernt man in den amerikaniſchen Urwäldern auch ſolche
Galanterien fragte die junge e

Könnts nicht behaupten gnädige Frau aber die amerikaniſchen
Ladies reſp deren Gentlemens ſind darin ziemlich bewandert
und es iſt erklärlich daß man alle ſeine wenige Uebung auf
dieſem Gebiete zuſammenruft wenn man ſich plötzlich mitten
in einer alltäglichen Stadt einer der griechiſchen Gottheiten
gegenüber befindet

Sie haben ſich ein ſchlechtes Beiſpiel an Herrn von Schwindt
genommen, ſagte die junge Dame

Müßte ein recht ungeleckter Bär ſein wenn ich Jhnen
gegenüber erſt eines ſolchen bedürfte halte es übrigens in allen
Dingen mit der Originalität meine ſchöne Lady

Dieſe lachte
Miſter Brown bezieht das ſogar bis auf ſeine Wohnung,

ſagte Herr von Schwindt Denken Sie ſich gnädige Frau
als ich ihm vor einiger Zeit pflichtſchuldigſt meine Viſite
mache finde ich ihn in einer Chambregarniewohnung die
gerade für einen ſeiner Schreiber oder Zeichner paſſen würde
zwei Treppen hoch mit einer abgenutzten Mahagonimöbel
Einrichtung und baumwollenüberzogenem Sopha

Habe das Sopha wahrhaftig noch nicht auf ſeinen Ueber
zug hin unterſucht, entgegnete der Geneckte gleichmüthigübrigens ſitzt es ſich eben gut auf Baumwolle wie auf
Seide für einen Menſchen der Jahr und Tag bei den Ab
ſteckungen und Ansmeſſungen der Bahnlinie durch unbewohnte
Aegn ſich mit den primitivſten Lagerſtätten begnügen

e

Aber hier inmitten der Kultur zwei ſteile Treppen hoch
in einem ärmlichen Hauſe das iſt für die beſuchenden Freunde
eine ſchwere Zumuthung

Werde draußen einen Fahrſtuhl anbringen laſſen in dem
Sie ſich hochwinden können vielleicht tann ich dabei gleich

8

eine neue Erfindung machen Aus der Wohnung bringen Sie ſt
mich nicht heraus die gehört einem Original deſſen Geſell

ſchaft mir mehr werth iſt als ſo eine ſtumme faſhionable von
modernen Möbelſtücken

Das iſt ſchön das gefällt mir Miſter Brown, ſgrte
die junge Wittwe ich theile Jhre Sympathie für das Be
fondere Sie ſind ein intereſſanter Mann

Und dazn eine Berühmtheit in ſeinem Fach,
Herr von Schwindt artig ein zweiter Ediſon

Der junge Ingenieur lachte gutmüthig in einer Art die
bewies daß er nicht der Mann war welcher ſich durch der
gleichen Komplimente den Kopf verdrehen ließ Er ſtreifte
den andern einmal mit einem prüfenden Blick der zu fragen
ſchien Was willſt Du damit bezwecken

Die junge Ruſſin hatte unterdeſſen die bei ihrer Nation
unvermeidliche Theemaſchine die auf einem Seitentiſchchen
ſtand in Gebrauch geſetzt ſie präſentirte den Herren türkiſchen
Tabak und ihre feinen Finger entwickelten dann ſelbſt eine
große Kunſtfertigkeit in der Anfertigung von Eigarettenwobei ſie ſo liebenswürdig war die erſte dem Gaſt zu über

reichen Einige kalte Speiſen ſtanden ebenfalls auf dem
Seitentiſche es ſchien faſt als ob alles dies ſowie auch
der vertrauliche Empfang auf ein vorbereitetes téte à téte
deuten ließe

Als die beiden Herren wieder aufbrachen gleet es in
egenſeitig angeregteſter Stimmung und der Abſchied der
ame war ein ſehr liebenswürdiger Unten auf der Straße

ſagte denn auch der jung Jngenieur
Ein kapitales Weibl Schön und verführeriſch wie die

mediceiſche Venus
Und 3 L Dingen nicht ganz ſo marmorn wie dieſe

agte ſein BegleiterPiſerr Srdn ließ wieder den leiſen pfeifenden Ton hören

der bei ihm einen langen Gedankenſtrich zu bedeuten ſchien
Was thnt ſie eigentlich hier

Was thun ſolche Damen überhaupt Nichts
längere Zeit in
wollen wie es ſich in einer deutſchen Reſidenz lebt

bemerkte

Sie war

Und ihre Männerſtudien erweitern
err von Schwindt blieb unter einer brennenden Laterne

ehen

Für jetzt muß ich Sie verlaſſen werther Freund, ſagte

Das Zurückbleiben der aus dem Sudan abgezogenen

aris und wird nun eine Weile verſuchen 3

engliſchen Truppen in Egypten erfährt die ver
ſchiedenſten a Die einen ſagen man wolle die
Truppen nöthigenfalls raſcher r Verfügung gegen Rußland
haben die andern meinen dieſelben ſeien zur Aufrechterhaltung
des engliſchen Anſehens in Egypten das durch den ſchmahlichen
Ausgang der Sudancampagne ſtark erſchüttert worden ſei
nothwendig Letztere Lesart ſcheint uns die zutreffendere zu
ſein Die Times gewinnt der Sache auch noch eine dritte
Seite ab ſie ſagt Es ſei zu diel Grund vorhanden um zu
fürchten daß von europäiſchen Mächten eine feindliche
Kombination gegen britiſchen Einfluß und britiſche Intereſſen
in Egypten organiſirt worden iſt allein England habe den
Vortheil im Beſitze Egyptens zu ſein auf welche
Thatſache mit Nachdruck hinzuweiſen in dieſem
Augenblicke nicht unpaſſend ſei

Wie arabiſche Blätter melden hat König Johannes
von Abeſſynien auf Anrathen ſeines Generaliſſimus
RasAllula beſchloſſen zwiſchen Maſſauah und Keren ein
Beobachtungscorps von 3000 Mann zuſammenzuziehen welches
die Bewegungen der Jtaliener in Maſſauah und Keren über
wachen ſoll Der König ſelbſt hat die Hauptſtadt Adoag ver
laſſen und ſich in das Jnnere des Landes nach DebraTabor
begeben um dort falls die Italiener neue Gebietstheile auf
dem Feſtlande beſetzen und ſich ſo Abeſſhnien immer mehr
nähern und daſſelbe bebrohen ſollten ein Heer zur Vertheidigung
ſeiner Rechte und ſeiner Beſitzungen zuſammenzuziehen Unter
deſſen beſichtigt ein höherer abeſſyniſcher Militär die von der
Küſte in das Jnnere des Landes führenden Straßen und
Päſſe da auf und in denſelben Befeſtigungen angelegt werdenſollen Die geſtern nach dem B gebrachte Nachricht

vou einem Zuſammenſtoß Abeſſyniern und Jtalienern
wird heute vom Popolo Romano formell dementirt

Man glaubt die rn Abſchluß des Friedens
zwiſchen Frankreich und China rühre daher daß Herr
von Freycinet auf den Rath der Admirale die Inſeln Pescadores
auf die er zuerſt verzichtete jetzt behalten will

Ueber den weiteren Verlauf der Rebellion im Nord
weſten von Kanada berichtet der amerikan Korreſpondent
der Times unterm 19 Jn General Middletons Lager
herrſcht fortgeſetzte Ruhe Noch immer kommen Gruppen von
Rebellen an um ſich zu unterwerfen Sie werden meiſtens
auf Ehrenwort entlaſſen wenn nicht feſtgeſtellt wird daß ſie
als Führer bei dem Aufftande betheiligt waren Es wurden
Späher ausgeſandt um andere zur Uebergabe aufzufordern
und ihnen die Freilaſſung auf Parole zu verſprechen damit
ſie nach ihren Farmen zurückkehren können Dumont s Ver
ſteckplatz iſt ermittelt worden aber man iſt ſeiner noch nicht
habhaft geworden Elf Berather befinden ſich jedoch in
Gewahrſam Riel bekundet anhaltend Niedergeſchlagenheit und
zeigt Spuren von Geiſteszerrüttung Seine Freunde in
Montreal ſammeln Gelder für ſeine Vertheidigung Sie
wünſchen Mr Mercier den Führer der Oppoſition im Par
lament zu Quebeck als Rechtsbeiſtand zu gewinnen Ein
hentiges Telegramm aus Batoche beſagt daß nach den neueſten
Rapporten die Verluſte der Truppen in den Kämpfen bei
Batoche ſich auf 9 Todte und 42 Verwundete bezifferten
während die Rebellen 81 Todte und 173 Verwundete hatten
Jn Battleford herrſcht Ruhe zur Ueberwachung von Pound
maker wurden Späher ausgeſandt Jn Winnipeg langten
geſtern abend Gerüchte an daß eine Schlacht ſtattgefunden
habe aber dieſelben ſind noch unbeſtätigt Ueber die
Perſönlichkeit Riel s des vielgenannten Hauptes der

er Sie wiſſen daß mir heute noch ein zweites Mal das
Vergnügen zutheil werden ſoll Thee zu trinken

Kalknlire es wird Jhnen nicht ſehr um das wäſſerige
Zeug zu thun ſein ich für meinen Theil verſpüre regelmäßi
Leibſchmerzen davon die ich nur durch einen herzhaften Schlu
Cognac vertreiben kann

Probatum est Das Theetrinken iſt allerdings eine fatale
Sitte Aber Sie hörten daß man mich mit einer Einladung
beehrte Jch gehe noch zur Regierungsräthin Landré

Nicht zu vergeſſen ihre intereſſante Tochter Lucie, be
merkte Miſter Brown mit einem Lächeln

Der andere zeigte auch eines ein etwas ſelbſtgefälliges
und wirbelte dabei an ſeinem ſchwarzen ſehr zierlich ge
drehten Schnurrbart

Nun ja es wird nun Zeit daß man ſolide wird Au
revoir

Good nighti
In dem Augenblick als ſie ſich trennten ging der alte Sieber

an ihnen vorbei Er grüßte in ſeiner würdevollen gravi
tätiſchen Weiſe und der junge Ingenieur rief ihn an

a hin alter Herr Hier entlang geht s doch nicht
nach

Soll s auch nicht Herr Miſter Brown War ja ein ſehr
feiner Herr das SSoll wohl eine Anzüglichkeit auf mich ſein ſcherzte der
andere es ſcheint ich komme Jhnen nicht ſehr gentlemanlike
vor

Sieber ließ die Frage unbeantwortet
Jſt der Herr auch muſikaliſch fragte er

Sein Miether lachte auf Kann Jhnen dieſe wichti
Frage leider nicht beantworten old friend werde aber n
verfehlen bei der nächſten Gelegenheit mich danach zu er

e Möglich immerhin daß er bei ſeinen vielen ier
fertigkeiten ſich auch darauf verſteht die Gehörnerven ſeiner

ehe a er S ſerdingo ſezrSie ſcheinen in dieſer Beziehung allerdings ſehr rückſichtg
voll zu ſein, z der alte Sieber in ſeiner trockenen Sprech
weiſe unſer Uebereinkommen haben Sie rein vergeſſen

Oho wer ſagt Jhnen denn das Jch könnte Jhnen jg
wohl eine heimliche Freude machen wollen
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Rebellion liegen die nachſtehenden intereſſanten Einzelnheiten
vor

Riel wurde in St Boniface Manitobag im Jahre 1847 ge
boren Seine Stellung und Einfluß in a mit dem
gegenwärtigen Aufſtande müſſen unſtreitig ſeinem Antheil an
der Rebellion von 1869/70 zugeſchrieben werden als er kaum
22 Jahr alt wegen ſeiner höheren Bildung zum Haupte der
proviſoriſchen Regierung gewählt wurde Der ihm in Verbindung mit der olhſtnß Rebellion anllebende hauptſächlichſte

Schandfleck war die Ermordung ſeines Gefangenen Thomas
Scott in Fort Garry am 4 März 1870 Die von der
kanadiſchen Regierung am 24 April 1875 erlaſſene Amneſtie

verband gegen e ueiner fünfzährigen Verbannung aus Kanada Während dieſes
Exils zog Riel in den Ver Staaten umher und machte auch
gelegentlich heimliche Beſuche in Kanada Man wird ſich erinnern
daß eine Wählerſchaft in Manitoba ihn als Abgeordneten für
das kanadiſche Parlament wählte was aber keinen Zweck hatte
da er natürlich ſeinen Sitz nicht einnehmen konnte Jm Jahre
1879 war dRiel Lehrer an einer Gewerbeſchule in Monkang und
wei Jahre ſpäter heirathete er die Tochter eines franzöſiſchenhalbblutigen Anſiedlers Es war erſt im vorigen Jahre daß

er von den Miſchlingen in der Niederlaſſung Prince Albert
bewogen werden konnte ihre Beſchwerden aufzunehmen Er
ſiedelte alsdann mit ſeiner Frau und zwei Kindern nach
St Laurent über Sein Vater ſoll ſkandingviſcher Abſtammung
ſein Riel ſelbſt iſt ungefähr 6 Fuß groß vollſchulterig und
gut gebant

Nach einer am 20 d in Newhork eingetroffenen Depeſche
aus La Libertad hat Dienstag zwiſchen den Truppen von
San Salvador und den Aufſtändiſchen unter Menendez
ein erbitterter Kampf ſtattgefunden nach 5 Stunden ſeien die
Aufſtändiſchen in die Flucht geſchlagen worden die Truppen
von San Salvador machten mehrere Gefangene und erbeuteten
eine Anzahl Waffen und zwei Geſchütze welche den Auf
ſtändiſchen von Guatemalag aus geliefert waren

König Milan von Serbien deſſen Ankunft in Wien
von den wiener Blättern gemeldet wird hat vor ſeiner Ab
reiſe aus Belgrad noch eine politiſch bemerkenswerthe Maß
regel getroffen indem er den Miniſterpräſidenten zur Dis
poſition Hrn Riſtics definitiv in den Ruheſtand verſetzte
Als Grund dieſer Verfügung gilt allgemein die kompromittirende
Jntimität des genannten Politikers mit den Panſlaviſten die
er bei ſeinem letzten Aufenthalte in St Petersburg geradezu
demonſtrativ hervorkehrte Jn Belgrad wird die Penſionirung
Riſtics als ein Dementi der von den Anhängern Riſtics aus
geſtreuten Nachricht angeſehen daß Riſtics die Reiſe nach
Petersburg im Einverſtändniſſe mit dem Könige unternommen
habe Die Riſtics Partei iſt infolge der Penſionirung ihres
Führers gänzlich konſternirt Wie die Pol Korr aus dieſem
Anlaß bemerkt herrſcht in Serbien vorläufig und wahrſcheinlich
für lange Zeit hinaus jene Politik die ihren Urſprung einzig
und allein im nationalen ſerbiſchen Gedanken hat und die zu
leiten nur der König und die legalen Faktoren bernfen ſind

Der madrider Jmparcial veröffentlicht ein langes
Schreiben welches ein ſpaniſcher Reiſender an die Afri
kaniſten Geſellſchaft gerichtet hat Er berichtet darin daß ein
franzöſiſches Schiff die Trikolore auf mehreren den Spauiern

Gebieten aufgezogen habe und fordert die ſpaniſche
degierung auf ein Kanonenboot abzuſenden um ihre Natio

nalen zu beſchützen und die lebhafteſten Reklamationen an die
franzöſiſche Regierung zu richten

Deutſches Reich
Berlin 21 Mai Der Kaiſer nahm heute mehrere Vor

träge entgegen und erledigte Regierungsangelegenheiten Der
Kaſſer hatte die Nacht gut verbracht und befindet ſich heute be
reits bedeutend wohler doch wird Se Maj vorausſichtlich die
große Frühjahrs Parade des Garde Corps auf dem Tempelhofer
Felde morgen noch nicht abhalten und deshalb den Kronprinzen
hiermit beauftragen Auch hat der Kaiſer befohlen daß die für
Sonnabend nach der Potsdamer Parade in Ausſicht genommene
Enthüllung des Denkmals König Friedrich Wilhelms I
bis nach ſeiner Wiedergeneſung verſchoben werden ſoll Der
Kronprinz beſichtigte heute auf dem Bornſtedter Felde die
1 Garde Jnfanterie Brigade und nahm darauf mehrere Vorträge
und Meldungen entgegen Die Großherzogin von Baden

Na meinte der alte Mann gedehnt mit einem miß
trauiſchem Seitenblicke eine heimliche Freude ja daß ich
eben nie etwas davon höre

Ah ich denke doch Sie müßten es merken welche un
menſchliche Mühe ich mir gebe meinen Sinn für Muſik zu
wecken Hören Sie mich nicht immer in meiner Stube bei
der Arbeit pfeifen

Na ja das ſtimmt
Ton zu hoch oder zu tief

Mit Variationen alter Herr mit Variationen
Der alte Sieber lachte in ſeiner würdevollen gemeſſenen

Weiſe halb geärgert halb verſöhnt Er hatte immer etwas
Wehmüthiges wie ein Mann der ſein ſchweres Schickſal und
ſeine getäuſchten Hoffnungen zwar mit Faſſung und Würde
aber doch mit einem ſtets nagenden inneren Schmerze trägt

Heute abend, ſagte er ſind wir dafür auch ganz und
gar muſikaliſch

So Sie gehen wohl in die Philharmonie
Na das gerade nicht Aber in ein Lokal in dem der

Verein akademiſch gebildeter Muſiker und Muſikerinnen eine
Feſtlichkeit abhält Erſt muſikaliſche Vorträge leider nur eine
Stunde und dann Tanz Meine Frau und Tochter haben
die Damen und ich mit noch einem andern der ſchon da iſt
die Herrengarderobe Aber ich muß mich ſputen daß ich hin
komme die Frauensleute ſind ſchon längſt voraus

Er wollte ſich von ſeinem Miether verabſchieden aber dieſer
blieb an ſeiner Seite

Da würde ich mich ſo ganz allein in der Wohnung
fürchten, ſagte er

Na ſo kommen Sie mir gerade nicht vor
Jſt die Geſellſchaft eine geſchloſſene Was meinen Sie

wenn ich mitkäme Die erſte Stunde wird ja wohl auch zu
überſtehen ſein

Eine geſchloſſene iſts freilich aber wenn Sie einen Frack
anhaben könnte ich Sie wohl reinbringen

n denn nicht auch ohne Frack fragte ſein Begleiter
neckend

Partout nicht die Leute halten auf gute Sitte
Well dann nehmen Sie mich nur getroſt mit ich habe

ufällig gerade dies geheiligte Kennzeichen eines ſittſamen
eenſchen an

Fortſ folgt

Aber immer falſch einen halben

ouis Riel und Ambroſe Lepine die Bedingung G

Stellen fruchtbar Nach ſiebentägiger Fahrt ſtromaufwärts wurde

beſuchte hente die Kaiſerin Auguſta Stiftung zu Charlottenburg
und begab ſich am Nachmittag zum Beſuch beim Erbgroßherzog
von Vaden nach Potsdam Der vorgeſtern ausgegebene
ärztliche Bericht über das Befinden des Fürſten von Hohen
zollern lautet Der Fürſt leidet ſeit einigen Tagen an größerer
Schwäche Schläfrigkeit und Benommenheit des Bewußtſeins
Der Puls iſt etwas unregelmäßig der Appetit gering Die ver
nene Nacht war ruhig Se kgl Hoheit ſind vollkommen
chmerzfrei Dr Koch

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute einen neuen
Kaiſerlichen Schutzbrief und zwar für die Neu

uinea Compagnie die unter Leitung des Geheimen
Kommerzienrath v Hanſemann ſtehende Geſellſchaft Der
Schutzbrief lautet

Kaiſerlicher Schutzbrief
für die Neu Guinea Compagnije

Se Maj der Kaiſer haben der Neu Gninea Compagnie den
nachſtehenden Kaiſerlichen Schutzbrief Allergnädigſt zu ertheilen
geruht

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König
von Preußen c

thun kund und fügen hiermit zu wiſſen
Nachdem Wir im Auguſt 1884 einer Gemeinſchaft von Reichs

angehörigen welche inzwiſchen den Namen Neu Guinea Com
pagnie angenommen hat für ein von derſelben eingeleitetes
Kolonialunternehmen auf Jnſelgebieten im weſtlichen Theile der
Südſee welche nicht unter der Oberhoheit einer anderen Macht
ſtehen Unſeren Schutz verheißen hatten nachdem dieſe Compagnie
durch eine von ihr ausgerüſtete Expedition in jenen Gebieten
unter der Kontrolle Unſeres dortigen Kommiſſars Häfen und
Küſtenſtrecken zum Zwecke der Kultur und zur Errichtung von
Handelsniederlaſſungen erworben und in Beſitz genommen hat
und demnächſt auf Unſeren Befehl dieſe Gebiete durch Unſere
Kriegsſchiffe unter Unſeren Schutz geſtellt worden ſind nachdem

die beiden deutſchen Handelshäuſer welche in einem Theile jener
Gebiete ſchon früher Faktoreien errichtet und Grundeigenthum
erworben hatten der Compagnie beigetreten ſind und nachdem
die Compagnie rechtlich vertreten durch Unſeren Geheimen
Kommerzienrath Adolf v Hanſemann nunmehr angezeigt hat
daß ſie es übernehme die zur Förderung des Handels und der
wirthſchaftlichen Nutzbarmachung des Grund und Bodens ſowie
zur Herſtellung und Befeſtigung eines friedlichen Verkehrs mit
den Eingeborenen und zu deren Civiliſirung dienlichen ſtaatlichen
Einrichtungen in dem Schutzgebiete auf ihre Koſten zu treffen
und zu erhalten auch damit den Antrag verbunden hat daß ihr
zur Erreichung dieſes Zweckes durch einen Kaiſerlichen Schutz
brief das Recht zur Ausübung landeshoheitlicher Befugniſſe
unter Unlerer Oberhoheit zugleich mit dem ausſchließlichen Recht
unter der Oberaufſicht Unſerer Regierung herrenloſes Land in
Beſitz zu nehmen und darüber zu verfügen und Verträge mit
den Eingeborenen über Land und Grundberechtigungen ab
zuſchließen verliehen werden möchte

So bewilligen Wir der Neu Gninea Compagnie dieſen
Unſeren Schutzbrief und beſtätigen hiermit daß Wir über die
betreffenden Gebiete die Oberhoheit übernommen haben

Dieſe Gebiete ſind die folgenden
1 Der Theil des Feſtlandes von Neu Guineag welcher nicht

unter engliſcher oder niederländiſcher Oberhoheit ſteht Dieſes
Gebiet welches Wir auf Antrag der Compagnie Kaiſer

Wilhelms Land zu nennen geſtattet haben erſtreckt ſich an der
Nordoſtküſte der Jnſel vom 141 Grade öſtlicher Länge Green
wich bis zu dem Punkte in der Nähe von Mitre Rock wo der
8 Grad ſüdlicher Breite die Küſte ſchneidet und wird nach
Süden und Weſten durch eine Linie begrenzt welche zunächſt
dem 8 Breitengrade bis zu dem Punkte folgt wo derſelbe vom
147 Grad öſtlicher Länge durchſchnitten wird dann in einer
geraden Linie in nordweſtlicher Richtung auf den Schneidepunkt
des 6 Grades ſüdlicher Breite und des 144 Grades öſtlicher
Länge und weiter in weſtnord weſtlicher Richtung auf den
Schneidepunkt des 5 Grades ſüdlicher Breite und des 141
Grades öſtlicher Länge zuläuft und von hier ab nach Norden
dieſem Längengrade folgend wieder das Meer erreicht

2 Die vor der Küſte dieſes Theiles von NeuGuinea liegen

der von NeuBritannien bezeichnet worden iſt und auf Antrag
der Compagnie mit Unſerer Ermächtigung den Namen Vis
marck Archipel tragen ſoll und alle anderen nordöſtlich von
NeuGuinea zwiſchen dem Aequator und dem 8 Grade ſüdlicher
Breite und zwiſchen dem 141 und 154 Grade öſtlicher Länge
liegenden Jnſeln

Jngleichen verleihen Wir der beſagten Compagnie gegen die
Verpflichtung die von ihr übernommenen ſtaatlichen Einrich
tungen zu treffen und zu erhalten auch die Koſten für eine
ausreichende Rechtspflege zu beſtreiten hiermit die entſprechenden
Rechte der Landeshoheit zugleich mit dem ausſchließlichen Recht
in dem Schutzgebiet herrenloſes Land in Beſitz zu nehmen und
darüber zu verfügen und Verträge mit den Eingeborenen über
Land und Grundberechtigungen abzuſchließen dies alles unter
der Oberaufſicht Unſerer Regierung welche die zur Wahrung
früherer wohlerworbener Eigenthumsrechte und zum Schutz der
Eingeborenen erforderlichen Beſtimmungen erlaſſen wird

Die Ordnung der Rechtspflege ſowie die Regelung und Lej
tung der Beziehungen zwiſchen dem Schutzgebiete und den frem
den Regierungen bleiben Unſerer Regierung vorbehalten

Wir verheißen und befehlen hiermit daß Unſere Beamten
und Offiziere durch Schutz und Unterſtützung der Geſellſchaft
und ihrer Beamten in allen geſetzlichen Dingen dieſen Unſeren
Schutzbrief zur Ausführung bringen werden

Dieſen Unſereren Kaiſerlichen Schutzbrief gewähren Wir der
Neu Guineg Compagnie unter der Bedingung daß dieſelbe bis
ſpäteſtens ein Jahr vom heutigen Tage ab ihre rechtlichen Ver

hältniſſe nach Maßgabe der deutſchen Geſetze ordnet daß die
Mitglieder ihres Vorſtandes oder der ſonſt mit der
Leitung betrauten Perſonen Angehörige des Deutſchen Reiches
ſind und unter dem Vorbehalt ſpäterer Ergänzungen dieſes
Unſeres Schutzbriefes und der von Unſerer Regiernng zu ſeiner
Ausführung zu erlaſſenden Beſtimmungen ſowie der in Aus
übnung Unſerer Oberhoheit über das Schutzgebiet ferner
zu treffenden Anordnungen zu deren Befolgung die Compagnie
bei Verluſt des Anſpruchs auf Unſeren Schutz verpflichtet iſt

Zu Urkund deſſen haben Wir dieſen Unſeren Schutzbrief
Höchſteigenhändig vollzogen und mit Unſerem Kaiſerlichen Jn
ſiegel verſehen laſſen

Gegeben Berlin den 17 Mai 1885

L Wilhelmv Bismarck

Jn der am Donnerstag ſtattgefundenen Sitzung des
braunſchweigiſchen Landtages verlas der Staatsminiſter
von Görtz Wrisberg den Wortlaut des Antrages
Preußens beim Bundesrathe betreffend die Thron
folgefrage Die Verleſung wurde mit Beifall aufgenommenDer Miniſter hielt eine Aeußerung der Verſammlung über

den Gegenſtand augenblicklich noch nicht für angezeigt Die
Mittheilungen wurden der ſtaatsrechtlichen Kommiſſion über
wieſen Der Landtag wurde darauf bis auf weiteres

vertagt eAus Stettin wird unterm 20 d geſchrieben Seit längerer
Zeit war die berliner Kriminalpolizei davon unterrichtet daß aus
einem hieſigen großen Etabliſſement Kopien von der Admirgiität

n Zeichnungen verſchwanden die nachher in dem in letzter
eit mehrfach genannten kopenhagener Bureau auftauchten Sorg

fältige Beobachtungen lenkten den Verdacht auf den Techniker
und eine darauf von einem hieſigen und einem berliner Kriminal
kommiſſarius vorgenommene ſorgfältige Unterſuchung ſeines Pultes
beſtätigte dieſen Verdacht Demgemäß nahm man auch eine
Durchſuchung von s Wohnung in Grabow vor in der man
wie wir hören außer einer Anzahl von Briefen eine Summe von
etwa 800 M in baarem Gelde vorfand Die Möglichkeit daß M
dieſelbe von ſeinem Gehalt erſpart haben könne wird hierbei als
ausgeſchloſſen erachtet Auf die mehrſtündige Hausſuchung hin
erfolgte die Verhaftung des der noch am Abend deſſelben
Tages unter der Bedeckung mehrerer Beamten nach Berlin ge
bracht wurde

den Jnſeln ſowie die Jnſeln des Archipels welcher bisher als

Die Entdeckung des Teopold II Sres

Stanley giebt im erſten Bande ſeines neueſten bei Brockbaus
erſchienenen Werkes Der Kongo und die Gründung des Kongo
ſtaates eine ſeſſelnde Beſchreibung ſeiner kühnen Expedition auf
der er den Leopold II See entdeckte Am 12 Mai 1882 trat er
mit dem Dampfer En Avant eine Forſchungsreiſe nach einem
Nebenfluſſe des Kongo den Kwa den JbariNkutu ſeiner früheren
Karte an Der Kwoa iſt an ſeiner Mündung ein tiefer reißender
Strom von 410 m Breite deſſen Gewäſſer eine noch dunklere
branne Farbe haben als die des Kongo er kommt aus Nordoſt
während der Hauptſtrom in der Richtung Nord zu Weſt fließt
Die Ufer des Fluſſes ſind ſof bevölkert und die Gegend an vielen

der Leopold See entdeckt und die Einfahrt zu ihm paſſirt Am
folgenden Tage 27 Mai ſchreibt Stanley ſetzten wir unſere
Forſchungsreiſe fort indem wir in einer Entfernung von 100 m
dem Ufer entlang ſteuerten Während der Fahrt bemerkten wir

zurücktrat bis der Horizont nach Oſten hin ſchließlich vom Waſſer
begrenzt war aus dem über dem Bug des Dampfers dunkel
ſichtbar werdenden Lande gewannen wir gpch die Ueberzeugung
daß der See weit ins Jnnere hinein ſich erſtreckende Buchten
oder große Jnſeln haben müſſe Beim gelegentlichen Lothen
fanden wir eine Tiefe von 7 m Keine Bee hun kräuſelte
die glatte todte Oberfläche doch ſah man an der Wellenlinie
am Lande den abgerundeten Kieſeln der Form des ſandigen
Strandes den angetriebenen Holztheilen und den Spuren der
Brandung im Schatten der über den See hängenden Gebüſche
daß Stürme das Waſſer hin und wieder aufwühlen müſſen
Jnsbeſondere war unſere Aufmerkſamkeit jedoch auf das wald
bekleidete Ufer gerichtet das in harmoniſchen Umriſſen vom Rande
des Sees zu den Gipfeln der baumbekleideten Hügel aufſtieg
deren Höhe zwiſchen 45 90 m ſchwankte Bachſtelzen und Strand
läufer liefen am Ufer lebhaft umher Elſtern hüpften von Buſch
zu Buſch ernſte Fiſchadler betrachteten uns neugierig von ihrer
hohen Warte auf den Bäumen Papageien ſchwirrten mit ſchwer
ſälligem Fluge und ſchrillem Gekreiſch über unſeren Köpfen hin
eine Familie von Webervögeln mit der gelben Bruſt nach oben
hockten unter ihren Neſtern Taucher verſchwanden ängſtlich aus
unſerer Nähe und hier und dort kroch ein faules wohlgenährtes
fette Krokodil erboſt über die Störung langſam dem Waſſer
zu was alles dazu beitrug unſere Freude über die prächtige
Fahrt noch zu erhöhen Vollſtändig ereignißlos verlief der Tag
bis wir auf dem ſilberfarbenen Strande in der Wildniß unſer
Lager aufſchlugen als unbeſtrittene Herren des ſtillen Sees und
ſeiner Ufer Jn der Nacht erbob ſich ein ſchrecklicher Gewitter
ſturm Jch bedauerte daß derſelbe nicht am Tage eingetreten
war weil es mir höchſt intereſſant geweſen wäre zu ſehen wie

t 7 c S 7

daß das Land an der entgegengeſetzten linken Seite immer mehr B

a R 3 e runſere Fahrt fort und trafen unterwegs ein halbes Dutzend Kanoes
mit fiſchenden Eingeborenen

Das Ende des Sees liegt auf 19 28 ſüdl Br nachdem wir
daſſelbe erreicht und in zwei oder drei große Buchten hinein
Keltggerr waren in der Hoffnung in einer oder der andern einen
chiffbaren Fluß zu finden kamen wir in ein ſehr großes Dorf
bei welchem wir etwa 150 m vom Lande hielten während mein
Dolmetſcher Ankoli ſich den Leuten verſtändlich zu machen ſuchte
Allein dieſelben verſammelten ſich in großen Schaaren mit Bogen
und Speeren und veranſtalteten allerlei kriegeriſche Demon
ſtrationen Unter dieſen Umſtänden konnten wir da die Zeit
verſtrich und der Proviant ſo knapp geworden war daß wir
Hunger litten uns nicht damit aufhalten ihnen Gaſtfreundlichkeit
gegen Fremde beizubringen Von den Einſchüchterungsverſuchen

ezwungen dampften wir weiter uns beſtändig am felſenbekleideten
fer haltend bis wir zu einer Jnſel gelangten bei der wir die

Nacht über blieben Am 29 Mai waren wir ſchon vor Tages
anbruch wieder unterwegs Wir ſteuerten in jede tiefe Bücht
hinein immer an einer niedrigen mit Humus und Alluvial
niederſchlägen bedeckten Küſte hin bis wir um mittag eine tiefe

ai der Südküſte erreichten Auch den 30 Mai verbrachten wir
mit der m r der zahlreichen unregelmäßigen Buchten der
Südküſte Hin und wieder bemerkten wir zwar ein Dorf doch
flohen die Bewohner ſobald ſie uns erblickten ſtets in den Wald
Zahlreiche kleine Ströme ergoſſen ſich in die Baien Am 31 Mai
erforſchten wir drei andere Baien und hielten uns bis 2 Uhr
nachmittags dicht am Lande ſteuerten darauf nach der Weſtſeite
hinüber und erreichten um 3 Uhr 30 Min die EinPalmen
Spitze Hiermit war die Umſchiffung des Leopold II
Sees vollendet

Die größte Tiefe welche ich entdeckte betrug 7,3 m im Durch
ſchnitt iſt der Waſſerſtand zu dieſer Jahreszeit vielleicht 5 w in
der trockenen Saiſon etwa 122 m weniger Trotz ſeiner
Flachheit bedeckt der See ein ungeheures Areal von
etwa 1860 qkm, Jch per nur einen Fluß von Bedeutung
entdeckt und zwar am äußerſten nordöſtlichen Ende des Sees
und bin denſelben 72 km weit hinaufgefahren Die ſüdliche
Küſte iſt im allgemeinen ſo unregelmäßig und in ihren Ufern
ſo zerriſſen wie ein Schlackenkuchen ausſehen würde wenn man
denſelben mit einem Hammer zertrümmert Dieſelbe beſteht aus
hartem Sandſtein iſt wie Bimsſtein von Löchern durchzogen und
mit Eiſenerz geadert Das nördliche Ufer wird dagegen aus einer
ſtarkbewaldeten Hügelkette gebildet und beſitzt offene Buchten und
einige ſichere kleine Häfen Wir ſind auf unſerer Rundfahrt faſt
verhungert da ich mich vergeblich mit der Hoffnung getragen
habe daß wir irgendwo Lebensmittel kaufen könnten allein die
um den See wohnenden Eingeborenen ſind ſo außerordentlich
wild und furchtſam daß es uns nicht gelang etwas von ihnen
zu erhalten Auf der Rückfahrt nach Stanley Pool die vom
1 bis 7 Juni dauerte wurde Stanley von einem heftigen Fieber
ergriffen das ihn dem Tode nahe brachte Nachdem er geneſen
war kehrte er nach Europa zurück A Wdie vechſchwarzen Gewäſſer ſich zu hohen Wogen mit ſyrupfarbigem Schaum aufthürmten An nächſten Tage ſetzten wir
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Halle den 22 Mai
Meteorologiſche Station
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Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola,

g U morgens Die Depreſſion über Irland hatte oſtwärts an
v ig gewonnen und äußerte ihren Einfluß über den ganzen nordweſtl

Ansdehnur tteleuropa mit trübem und wärmerem Wetter und Regenfällen
Theil nd und Frankreich hatte es ſtark geregnet die Temperatur hatte im
In Eng a Deutſchänd die normale ſtellenweis überſchritten Die Ausdehnung
weſtlich erungscharakters nach Oſten hin iſt wahrſcheinlich Haparanda 759
dieſes n Regen Hamburg 753 4 12 Südoſt friſch wolkig Wien 759 8

5 i ſt ſtill wolkenlos Paris 751 4 9 Südweſt ſchwach bedekt Am 19
ih Pola 756 10 Nord ſtill Regen Rom 750 13 Süd ſtill

Dolienlos

leicht bewölkk

xm Univerſitätsnachrichten

Verlin 21 Mai Der Rektor der hieſigen Univerſität
vringt durch einen vom 19 Mai datirten Anſchlag am Schwarzen
Brette zur Kenntniß der Studentenſchaft daß im Jntereſſe der
Erhaltung des Friedens in der Studentenſchaft die regelmäßig
wiederkehrenden Studenten Verſammlungen behufs
Wahl eines Ausſchuſſes ferner nicht mehr geſtattetwerden da dieſelben öſter Veranlaſſung gegeben haben Streitig
keiten unter den Studirenden herbeizuführen und beſtehende
Gegenſätze zit verſchärfen Zugleich wird beſtimmt daß unter
Wegfall der allgemeinen Studentenverſammlungen is auf weiteres
der Ausſchuß durch drei Studirende der philoſophiſchen Fakultät
je zwei der anderen Fakultäten und aus den von der Studenten
ſchaft den deinen akademiſchen Vereinen zugebilligten Vertretern
u bilden iſtJena Die theologiſche Fakultät hat den Paſtox an der
Katharinenkirche in Braunſchweig Auguſt Skerl welcher einſt
Haſes Schüler war und der Führer der liberalen Richtung in
der braunſchweigiſchen Landeskirche iſt zu ihrem Ehrendoktor er
nannt

Bonn Die juriſtiſche Fakultät hieſiger Univerſität hat den
Geheimen Kommerzienrath Beigeordneten der Stadt Köln und
Mitglied des Herrenhauſes des Staatsraths des Volkswirthſchafts
raths und der ſtändigen Kommiſſion für das techniſche Unterrichts
weſen Guſtav v Meviſſen in Köln bei Gelegenheit ſeines
ſiebzigſten Geburtstages am 20 d zum Doktor beider Rechte
honoris causa ernannt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 21 Mai Geſtern wurde im Saale des Gaſt
hofſs zum Goldenen Schiff unter Vorſitz des Hru Sup Vikar
Rothe die Frühjahrs Konferenz der Lehrer und Lokal
ſchulinſpektoren der Ephorie Eisleben abgehalten Nach Geſang
und Gebet Verleſen eines Bibelabſchnittes ſowie einer hieran
ſich ſchließenden Betrachtung über das Wirken des heiligen Geiſtes
folgte die Mittheilung des Regierungs Protokolls über die vor
jährigen Konferenzen in Stadt und Land und Ephorie Den
Hauptpunkt der geſtrigen Konferenz bildete die Behandlung des
Thema s Das Memoriren in der Schule nach Werth
und Weiſe, Dieſe Aufgabe wurde vom Referenten Hrn
Blümel von hier in ſo erſchöpfender und ausführlicher Weiſe
gelöſt daß an eine Beſprechung der Abhandlung und der Theſen
wegen vorgerückter Zeit nicht zu denken war und dieſe den
Spezialkonferenzen verbleibt Die hieſige ſtädtiſche Spar
kaſſe war beim Abſchluſſe am 31 März mit 3,549,985 76 M
belegt gegen 3,269,856 51 M im Vorjahre Der Ueberſchuß
betrug 34,341 62 M Von den 36 Verkaufsſtellen der von der
Sparkaſſe eingerichteten PfennigSparkuſſe für Eisleben und
Umgegend ſind 42,480 Sparmarken zu je 10 Pf verkauft 3354
Sparkarken zu je 1 M ſind in Zahlung genommen Geſtern
wurde die Frau eines Arbeiters mittels Krankenwagens in das
ſtädtiſche Krankenhaus gebracht welche von zwei in der Nähe
wohnenden Arbeitern mit Beil Spaten und anderen Jnſtru
menten ſehr übel zugerichtet war Die Thäter ſind verhaftet
die Urfache der Behandlung iſt eine nebenſächliche Jm benach
barten Alberſtedt hat ſich geſtern der Arbeiter Fiſcher
erhängt

e OQuerfurt 21 Mai Der hieſige Männer Turn
verein beabſichtigt zur Feier ſeines 25jährigen Beſtehens am
14 Juni ein Turnfeſt verbunden mit Preisturnen zu ver
anſtalten Als Feſtplatz iſt die ſog Eſelswieſe in Ausſicht genommen

Jn Erfurt iſt am 20 d nach längerem Leiden Balthaſar
Bode Propſt an der kathol Domkirche B M V und Kreis
ſchulinſpektor im Regierungsbezirk Merſeburg geſtorben

Leopoldshall 21 Mai Der Schloſſer Föhre welcher
vor etwa 10 Tagen durch einen hieſigen Polizeibeamten als Bei
ſtand gegen auf ihn eindringende meiſt jugendliche Arbeiter auf
gefordert wurde und dieſer Aufforderung folge iſt heute den
damals erhaltenen ſchweren Verletzungen erlegen

Der Herzog von Koburg iſt auf ſeiner Rückreiſe von
Liſſabon vorgeſtern in Paris eingetroffen und wird demnächſt
nach Koburg zurückkehren der Herzog wird dem am 7 Juni
auf dem Boxberg bei Gotha ſtattfindenden Rennen des Mittel
deutſchen Rennvereins beiwöhnen

Jm Bahnhofe der Leipzig Magdeburger Staatsbahn zu
Köthen tagte am 19 d eine Konferenz von Vertretern der
anhaltiſchen Regierung der Stadt und der EiſenbahnVerwaltung
in welcher die Frage der Vereinigung der beiden dortigen
Bahn höfe erörtert wurde Wie verlautet ſollen der Vereinigung

chwierigkeiten ſich entgegenſtellen die eine Verſchmelzung der
beiden Staatsbahnhöfe in nächſter Zeit nicht erhoffen laſſen
Doch wird andererſeits bekannt daß wegen des mit dem ge
nannten Projekt zuſammenhängenden Ankaufs der alten
ſetcrerSeminarGebände Verhandlungen eingeleitet worden

ien

Die Strafkammer II des kgl Landgerichts zu Leipzig
vperhandelte dieſer Tage u a gegen den Möbelhändler Salomon
Leopold Danziger aus Poſen wegen Betrugs Danziger hat
im Laufe der letzten Jahre unter Benutzung des Titels Auktio
nator und Taxator mehrfach Anzeigen in dortigen Blättern ver
öffentlicht und darin ſein Waarenlager als aus Nachläſſen Konkurſen

iquidationen und dergl herrührend angeprieſen auch die hier
durch angelockten Käufer in dem Glauben daß dem wirklich ſo
ſei und daß es ſich um günſtige Gelegenheitskäufe handele durch
entſprechende Andentungen während der Kaufsverhandlungen be
tärkt während die von ihm geführten Möbel zum Theil von
anderen Händlern bezogen zum Theil von Handwerkern für ihn
neu gefertigt und zumeiſt von geringer Qualität und mangelnder
Ausführung geweſen Auf Grund zweier Fälle in denen die
Seſchädigten Strafantrag geſtellt wurde D zu 5 Monaten Ge

Ganiß verurtheilt Es iſt dieſes Beiſpiel auch für andere Orte
ehrreich Aehnlicher Schwindel blüht überall

Vermiſchtes
Hin Die Ausſtellung in NewOrleans wird der großen
ditze wegen am Z3l d geſchloſſen und im November wieder

eröffnet werden

Malta 761 16 Nord ſtill Regen Konſtant 764 4 16 Nordoſt L

gefördert werden dürfte

Vertagter Prozeß Vor dem Schwurgericht des berliner
Landgerichts J ſollte am Donnerstag mit dem Prozeſſe gegen den
Gürtler Zwiebler der am Morgen des 27 Januar d J in den
Keller des Palliſadenſtr 99 wohnhaften Grünkramhändlers Adercaſt
drang und deſſen zwölfjährigen Sohn durch eine Anzahl Hammer
ſchläge auf den Kopf lebensgefährlich verwundete begonnen werden
Kurz vor der Eröffnung der Sitzung lief i die Mittheilung
des Jnſpektors des Unterſuchungs Gefängniſſes ein Zwiebler
hätte ſoeben einen Selbſtmordverſuch welcher ihm beinahe
gelungen wäre Auf dem in ſeiner Zelle befindlichen Kloſet hatte
er ſich mittels eines ſeiner Hoſenträger erhängt und war bereits
bewußtlos als der Schließer die That bemerkte und ihn abſchnitt
Da Zwiebler ſobald nicht vernehmungsfähig ſein wird ſo wurde
Vertagung der Verhandlung bis zur nächſten Schwurgerichts
periode beſchloſſen Selbſtverſtändlich wird der gefährliche Ver
brecher eine noch ſtrengere Beauſſichtigung erfahren um der
Wiederholung eines ſolchen Vorkommniſſes vorzubeugen

Aus Lourdes Ein Privattelegramm des Antwerpener
Handelsblattes erregt Aufſehen daſſelbe meldet ihm direkt aus

ourdes daß am 19 d die belgiſchen Wallfahrer an drei Pro
zeſſionen zur Grotte theilgenommen und ihnen der Graf und
die Gräfin Flandern welche inkognito reiſen beigewohnt haben
e geee ſoche welche die klerikalen Blätter mit großer Befriedigung

üllt
Werſonalnachrichten Aus Salzburg wird der Tod

des Komponiſten Hans Schläger gemeldet Schläger hatte
ſich zuerſt einen Namen gemacht als Chormeiſter des Wiener
Männer Geſangvereins den er mit Herbeck zugleich leitete Jm
Jahre 1861 wurde er zum Direktor des Mozarteums ernannt
welchen Poſten er durch mehrere Jahre innehatte bis er ſich
vom öffentlichen Leben zurückzog und eine Gräfin Zichy heirathete
Schläger hatte das Unglück ſein Gehör zum Töeil einzubüßen
was ſeine Schaffenskraft wohl nicht verminderte ihm aber den
vollen muſikaliſchen Genuß beeinträchtigte Am 17 d ſtarb in
Prenzlau der in literariſchen Kreiſen als märkiſcher Dichter be
kannte Major Bernhard v Lepel im 67 Lebensjahre v Lepel
hatte ſich in den letzten Jahren um die Gründung einer ucker
märkiſchen Zweig Schiller Stiftung bemüht

Todesfälle
Aus NewYork trägt der Telegraph die Kunde über den

Ozean daß der Staatsſekretär in dem Kabinet des Präſidenten
Arthur Frederik T Frelinghuyſen geſtorben iſt Der Ver
ſtorbene war am 4 Aug 1817 zu Millstown im Staate New
Jerſey geboren ſtudirte auf dem Rutgers College in New
Brunswick die Rechte und war bald einer der geſuchteſten
Advokaten ſeines Heimathsſtaates 1861 zum Staatsanwalt von
New Jerſey ernannt wurde er 1867 jn den Bundesſenat gewählt
dem er bis 1869 angehörte Jm folgenden Jahre ſchlug er den
ihm angebotenen Poſten des amerikaniſchen Geſandten in London
wo er der Nachfolger Motley s werden ſollte aus 1871 wurde
er von der republikaniſchen Partei abermals in den Bundesſenat
gewählt aus welchem er 1877 ausſchied um ſich wieder ſeiner
Advokatenpraxis zuzuwenden Präſident Arthur der die
Aenderungen in dem von ſeinem Vorgänger Garfield über
nommenen Kabinet nur allmälig vornahm ernannte Frelinghuyſen
am 12 Dez 1881 zum Staatsſekretär Miniſter des Auswärtigen
in welcher Stellung er ſich weſentliche Verdienſte dadurch er
worben hat daß er die von James G Blaine ſeinem Vor
gänger eingeleitete auswärtige Politik über Bord warf und zu
der traditionellen Nichteinmiſchungspolitik der Vereinigten Staaten
zurückkehrte

Auf ſeiner Herrſchaft Rautenburg in der Tilſiter Niederung
ſtarb am 20 der Oberburggraf im Königreich Preußen Graf
Otto Kayſerlingk erbliches Mitglied des Herrenhauſes im
Alter von beinahe 83 Jahren

Der franzöſiſche Schlachtenmaler Alphons de Neuville iſt
am 290 d in Paris geſtorben Seine Hauptbilder eine Epiſode
aus dem Kampfe bei Le Bourget 13 Okt 1870 und die Er
ſtürmung des Juedhofes von St Privat erregten vor nicht langer
Zeit bei ihrer Ausſtellung in Berlin wegen ihrer glänzenden
maleriſchen Darſtellung allgemeine Bewunderung erfuhren wegen
ihrer chauviniſtiſchen Färbung aber auch eine ſcharfe Kritik Neuville
war im Jahre 1836 zu St Omer geboren

Lotterie
Leipzig 21 Mai Bei der hente fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 107 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

100,000 M auf Nr 3962
50,000 M auf Nr 51322
30,000 M auf Nr 73661
15,000 M auf Nr 86256
5000 M auf Nr 24679 27591 32948 36206
3000 M auf Nr 689 3394 4708 8449 10702 11294 12495

13105 18631 20347 20471 24960 25837 26119 29917 30781 33017
33245 38248 43205 45887 46541 47890 48536 49766 50633 54717
56509 59584 61459 62439 64933 66587 69146 70013 70044 73610
74567 77055 77068 77572 78884 80492 80867 81558 85561 92382
93042 95774

1000 M auf Nr 3925 8325 10485 11992 12409 24824 15517
15925 23570 27908 30854 36282 36447 39933 40222 40462 45356
47758 47958 49330 49910 51174 52284 52539 53234 55649 56703
56876 57902 58036 58520 59863 61969 63127 64914 64997 69826
75555 76086 76327 77604 81682 82622 85667 86166 87370 87521
88732 89707 93565 93714 98913 99934

500 M auf Nr 2211 5220 11005 12374 12702 12869 13181
13201 13739 15229 15643 16951 18947 21388 23328 24150 25424
26113 26602 28546 29205 31267 31767 33148 33217 38305 38771
40663 45208 45265 45398 46156 46929 47950 48346 49464 53691
54806 56387 59879 63288 63416 73991 75815 78624 79103
n 82476 83373 84658 90621 92957 93222 93471 94574

300 M auf Nr 365 381 1064 1368 1423 1749 2177 2546
5989 6311 6480 6908 7668 8888 9355 10873 10960 11326 11987
13158 13333 15213 15750 15931 17469 17754 17993 18024 18825
19665 20097 21983 23748 24003 25289 28482 28592 29204 29363
30032 31579 32201 33510 34153 34951 37965 38199 38262 38277
41337 42304 43645 44480 44535 44796 48433 49126 50080 51319
52792 52955 54004 55336 58313 58499 58828 59943 60050 60072
60119 63055 63327 64059 64204 64220 67634 68451 68502 72156
74223 74827 77018 77685 80238 81034 86557 88073 88776 89162
d 91971 92731 92774 93244 95792 95854 97461 98091 98324
98870

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 21 Mai Auch für die heutige Börſe blieb

wie bereits telegraphiſch gemeldet das Prinzip des Abwartens der möglichſten
Geſchäftsenthaltung maßgebend welches das Geſchäft von Tag zu Tag mehr zu
ſa mmenſchrumpfen läßt und im allgemeinen auch eine allmälige Abſchwächung
der Kurſe zur Folge hat Der Schluß der Börſe verlief ohne merkbare Ver
änderung Man uotirte Mecklendurger 196 7 Oſtpreußen 108
Lübeck Büchener Mainzer 107 Marienburger 83 2 Franzoſen 486
Tombarden 229 Elbethaldahn 299 1 Galizier Gotthardbahn 109
Kreditaktien 478 17, 2 Distonto Gefellſchaft 192 Deutſche Bank
145, 6 neue Ruſſen 95 Noten 205 Orientanleihe h arn 79
Jaliener 94 Laurahütte 95 4 Dortmunder Union 56

Wöhlert ſche Maſchinenbau Anſtalt und Eiſengkeßereiin gentrs t en dem Konkursverwalter und einer berliner Gruppe
iſt ein Vertrag zum Abſchluß gelangt durch welchen die Abwickelung der Sache

Die Gruppe plant die Parzellirung des Grundſtücks
Chauſſeeſtraße 36 37 die ſreilich erſt nach Jahren durchführbar ſein dürfte
Nachdem die Gothaer Grundkreditbank ſich bereit erklärt hat von der urſprüng
lchen Hypothek von 1,500,000 M den Betrag von 1 Million Mark unter be
ſtimmten Bedingungen der Gruppe weiter za belaſſen hat letztere ſich ver
pflichtet bei einer einzuleitenden Subhaſtation ein Mindeſtgebot von beſtimmter
Höhe abzugeben dadurch wird es möglich ſein daß die Partial Obligationen
etwa Proz erhalten Hr Sieg wird demnach die Subhaſtation be
antragen

Weimar Geraer Eiſenbahn Die Betriebseinnahmen ſtelltenim Jahre 1884 auf 932,733 M 1883 856,453 M während die Be
ausgaben 599,533 M 1883 594,743 betrugen Es reſnltirt ein Ueber
ſchuß von 333,200 M 1883 261,709 und nach Ver echnung des Er
neuernngsfonds beläuft ſich derſelbe auf 315,629 M Hierzu kommen die am
1 Juli 1885 zahlbaren Garantiezuſchüſſe der drei eiliger r r
mit 405,000 ſodaß 720,629 M verfügbar bleiben d i 69,257 M mehr
als 1883 Die Verwendung ſoll wie folgt ſtattfinden Zu Rücklagen in den
Bau und BetriebsErgänzungsfonds 277,125 M 1883 278,290 zu Ver
zinſungen 203,850 für Tantièmen 6001 Einkommenſteuer 2000
zur Deckung der Koſten für die Konvertirung der 4,proz Prioritatsobligationen
8038 zur Remuneration des Aufſichtsrathes 3000 zur Zahlung von
2 Proz auf das Prioritäts Stammaktienkapital von 9,900,000 M mit214,500 u Vortrag auf neue Rechnung 6115 M

Die Dividende der Breslau Warſchauer Stammprlioritäten iſt auf
2 Proz 1883 2/ Proz feſtgeſetzt

Halle 21 Mai Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto Weizen
mehl 00 26,50 27,50 Weizenmehl 0 24,50 25,50 Roggen
mehl 0 23,00 23,50 M Roggenmehlör 22,00 22,50 M Futtermehl
14,00 Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenkleie f 10,00 M
Weizenſchaalen 9,50 Haidemehl 34,00 M Futterartikel
billiger

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Schleppfſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 21

Stientz Weizen n Rieſa Morchel leer n Schandau
Hantuſch desgl Heber desgl Zitzſchmann desgl Fehſe desgl
Richter desgl Hering desgl Becker Bretier n Halle Mehl leer
n Magdeburg Oſtwald desgl Müller desgl Schandert desgl
Beyer Riegelholz n Neuſtadt Günther Schiemmkreide n Schönebeck

Mai Schiffer
Minning desgl

Höhne leer n Barby Neumann Cement n Deſſau Fingerling
Kantholz n Neuſtadt Werdermann Weizen n Magdeburg

a
WaſſerſtandsRachrichten

Saale
Halle Unterh 31 Mai 1,78 22 Mal 1,78
Trotha Unterh 2 1,88 1,88Kalbe Oberp 20 Mai 1,48 21 Mai 1,46

Unterp 82 6,78Unſtrut
Artern Brückenp 20 Mat 0,66 l 21 Mai 0,68

Elbe
Magdeburg 20 Mai 1,18 21 Mai 1,18
Torgau 1,17 1,35ttenberg v 21 1,50Roßlau 0,69 0,74Barby 1,16 2 1,14Dresden 0,64 0,62

Nach Schluß der Redaktion
London 22 Mai Telegr Unterhaus Unter

ſtaatsſekretär Croß erklärte die Veröffentlichung
von Schriftſtücken
Emirs mit dem Vizekönig von Jndien vor Abſchluß
der Verhandlungen mit Rußland ſei im Staats
intereſſe unerwünſcht Gladſtone theilt mit

über die Unterredung des

Wegen der Beſetzung des Sudan bei dem Rückzug
der britiſchen Truppen habe nur mit der Pforte
aber mit keiner anderen Regierung ein Meinungs
austauſch ſtattgefunden Dilke dementirt das
Gerücht von dem Ausbruch der Cholera in Eng
land Jm Oberhauſe erklärte Granville die
pariſer Deklaration ſei nicht bindend den Ver
einigten Staaten und Spanien gegenüber die
niemals beigetreten ſeien ferner nicht bindend
für England wenn eine andere Macht dieſelbe
verletze ſonſt ſei ſie für England bindend
Kimberley dementirt daß Rußland einen diplo
matiſchen Agenten in Kabul verlangte und er be
merkt die Regierung habe ſtets Afghaniſtan als
außerhalb der ruſſiſchen Einflußſphäre angeſehen
Die Grenze müſſe eine ſolche ſein daß ſie Eng
land eine gute Offenſiv und Defenſivpoſition
gewähre

London 21 Mai Telegr Heute vormittag fand eine
längere Konferenz zwiſchen dem Botſchafter Baron
Staal und Leſſar ſtatt und begaben ſich beide ſodann zu
Lord Granville Wie es heißt würden die Unterhand
lungen wegen der Grenzfrage ſich noch über
Mitte Juni hinausziehen da Lumsden welcher an
denſelben noch theilnehmen dürfte erſt am 16 Juni hier
erwartet wird

Kairo 21 Mai Telegr Die Blum Paſcha ertheilte
Jnſtruktion Vorbereitungen zu trefſen um das Dekret vom
12 April betreffend die antizipirte Kuponreduktion
wieder rückgängig zu machen iſt gutem Vernehmen nach durch
die Proteſte der diplomatiſchen Agenten Frankreichs
Deutſchlands Oeſterreichs und Rußlands gegen
jenes Dekret veranlaßt

Teheran 21 Mai ſTelegr Der Gouverneur von
Serakhs Provinz Khoraſſan hat auf Erſuchen des
ruſſiſchen Kommandanten von Merw den Marſch
ruſſiſcher Truppen auf dem linken Ufer des Tejen
Fluſſes auf perſiſchem Gebiete und die Ueber
ſchreitung der Brücke unterhalb Serakhs ge
ſtattet Der Gouverneur genehmigte den Durchmarſch von
zwei Bataillonen welche die Garniſon von Merw zu verſtärken
beſtimmt ſind

Athen 21 Mai Telegr Die Deputirtenkammer
wurde heute mit einer Botſchaft des Königs eröffnet in
welcher hervorgehoben wird daß die Beziehungen zu allen
Mächten freundſchaftliche ſeien und daß Griechenland welches
des Friedens bedürfe die Aufrechterhaltung des status quo
im Orient wünſche Jm übrigen berührt die Botſchaft nur
innere Fragen

Paris 21 Mai Deputirtenkammer Der
Geſetzentwurf über die Organiſation der Kolonialarmee
wurde in erſter Leſung angenommen Jm Senat wurde
mit 129 gegen 121 Stimmen ein Amendement angenommen
welches bei Berechnung der Bevölkerungsziffer die der Zahl
der in jedem Departement nach dem Liſtenſkrutenium zu
wählenden Deputirten zu Grunde zu legen iſt die Ausländer
in Abzug bringt Der Miniſterpräſident Briſſon hatte ſich
gegen das Amendement ausgeſprochen

eſt 21 Mai Telegr Jm Unterhaus wurde ein kgl
Reſkript verleſen durch welches die erſte Seſſihn des Reichs
tags für geſchloſſen erklärt und der Reichstag zur zweiten
Seſſion für den 25 Sept d J einberufen wird

Stuttgart 21 Mai ar gee Der König iſt ſoeben nach
ſechsmynatlicher Abweſenheit hier eingetroffen und von der Be
ren enthuſiaſtiſch begrüßt worden Morgen erfolgt
der Schluß des Landtags

Vorliegender Nr 118 unſeres Blattes iſt Nr 20 der
Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt
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Bekanntmachung AlsEiſenbahn Direktionsbes Erfurt

gen en beſondersvon Hulle nah Berlin
am 24 Mai 1885 beachtenswerth

kann nachſtehend Jarrantärrt ſolide Qualitäten empfehlen
in der Nacht vom Pfingſtſonnabend

zu tAbfahrt von Halle 12 Uhr 30 M Nachts
Ankunft in Berlin 4 35 MorgZur Ausgabe gelangen 6 Tage gül S
tige Retourbillets II und III Claffe e
HalleBerlin zum Preiſe von 7,5 Mi
pro Billet II und 5 Mk pro Billet

III Claſſe ah Dieſelben berechtigen zur Rückfahrt
h mit allen fahrplanmäßigen Perſonen

Zügen ſind vor der Rückfahrt abzu
a ſtempein und wird Freigepäck auf Grund

h derſelben nicht befördert Sh Fahrtunterbrechung iſt nicht geſtattet
Der Verkauf der Extrazugbillets er

folgt bereits vom 22 Mai er ab an
h der Billetkaſſe des Bahnhofes Halle

Berlin den 17 Mai 1885
Königl Eiſenbahn Betriebsamtſ

Direktionsbezirk Erfurt

FWötz lich
Am 2 Pfingſtferertag
Danzmuſikwozu einladet L Meye

Dederstedt
Am 3 Pfingſtfeiertage findet in mei s

nem neuerbauten Sommerſaal S
Großes Extra Concert

h Streich und Militairmuſik ſtattausgeführt von der ganzen Bergkapelle e
aus Löbejün unter perſönlicher Leitung

n ihres Dirigenten Herrn Müller eAnfang 3 Uhr NachmittagsAbends Ball
i Dazu ladet ergebenſt ein

P F Gallander

garant Wollen Zanella E I 75 ſchwere Seide
22 II 2 50O glaceSeide à Mk 5 ſeidenAtlas mit chan
geant Futter von Mk 6 an Atlas damaſſé à Mk 50 rein ſeiden
damaſſé à 8 Mk desgl mit Glacèé Futter 10 Mk

Spitzenschirme
in garant woll Zanella 22 2 E in Atlas 22 VII 2 75
coul mit ſeid Spitzen à 4 E Kümderson
mens hürmme mit Spitzen 75 Pfg Herrenson
mens ehe von 1 Mark an in Glorig von 4 Mark an

Goria ChaAnSeamt e à 6 LeimemSo e mit Spitzen von Mk 1,75 an
h

Schkopau
u den Pfingſtfeiertägen ladet ergebenſt ein Sir S En gro8s Umgehender Verſand nach auswürts En detail

4 NB Garten und Kegelbahn ſind neu e e eS

e e r esr S rS en bergerichtet e ce ee e e eS en ehe L öheßfim
zagen Reſtaurant zur Vörſe

S S e tag ſowie zu Klein Pfingſten ladet Pfingſt Feiertag von Abendszum Tanzvergnügen ganz ergebenſt Den 1 Pſingſrsar

e wozu freundlichſt einladet

Theater in Leipzig
Neues Theater

Sonnabend Zum 1 MaleWendel Trauerſpiel in s Wo
von Bulthaupt

Sonntag Zum 63 Male Der Trom
peter von Säkkingen

Montag Das Waldmädchen Sil
vana

Fauſt I Theil Anfang
r

Mittwoch Fauſt II Theil Anfang
r

Donnerstag König Manfred An
fang 27 Uhr

Gerold Wendel
onnabend Der Barbier von Se
villa Anfang 7 Uhr

S Die Afrikanerin Anfang
r

e Altes Theater
Sonntag Der Hüttenbeſitzer An

fang 7 Uhr
Montag Die Schulreiterin Die

goldene Spinne Anfang 7 Uhr
Dienstag Robert und Bertram

Anfang 8 Uhr
Mittwoch Raub der Sabinerinnen
Donnerstag Marguerite
Freitag Sie weint Die goldene

Spinne
Sonnabend Ein Knopf Die Schul

reiterin Sie weint Das Schwert
des Damokles

Sonntag Neu einſtudirt Die Va
lentine Anfang 7 UhrIm mendorr
Reſtaurant Ganudich

P An 1 Pfingſtfeiertag S
Großes Coneert

S eggeben von Studirenden des Königl
onſervatoriums der Muſik zu Leipzig

Ausführende Fräulein Alma Haufee Geſang Sopran Frl Mary Douffet
S Vianoforte
S Soloſpiel u Begleitung Violine Herr

Herr Hermann Pupke

Felx Hoffmann Geſang Bariton Di
rrektion Herr F Hoffmann

Billets im Vorverkauf im ReſtaurautS 50 an der Kaſſe 60 5 Programme
an der Kaſſe Anfang e8 Uhr

BezMontag den 2 Pfingſtfeiertag
Tanzvergnügen

FrankKe

Sieglitz bei Cönnern
Sonnkag den 1 Pfingſtfeiertag vonNachmittags 20 Uhr an ß
Großes Garten Concert

bis Abends 6 Uhr bei ungünſtiger
Witterung im Saale wozu freund

VWehbrich Muſikdirektor

h eigner Fabrikation von unverwüſtlichem Ledertueh und hö i WMuſikdirectox Schädel Sanger vberer Arbeit empfiehlt zu nachſtehenden Preiſen hauſen E Schneidewind Großes Garten Concer
25 Erstlingsjübehen mit Spitzenbesatz 40 5 Knaben und Den 2 Pfingſt Feiertag von Nach lichſt einladenMädehenbhemaden in allen Größen Stück von 50 9 an Damen Bahnhofs Reſt Knrant mittags 4 Uhr an
und Herrenhemden Stück von I an 3ſach leinene Kragen
für Herren und Damen nur 25 4 Manschetten 35 4 Chemj
setts 60 Herren Oberhemden Leinen Prima Qualiät nur 3
Kinderhösechen mit Spitzen 40 5 Kinderhöschen mit Stickereivon 60 an Bamenbeinkleider 90 Damen Negligé Jacken O OBG O
I seidene Herren Cravatten von 10 4 an Handschuhe Anfang 72 Uhr Abends
Strümpfe Rüschen das neueste u beste in Corsetts Leinen Montag den 2 Pfingſtfeiertag Ball
Taschentücher von 20 4 an Grosse Tisch Servietten 40 Anfan uühr e freundlichſt ein
RKeinleinene abgepasste Damasthandtüeher 50 Grosse adet g 32 4 Hoch
Damasttischtüeher nur 1 Reinleinene Wischtüchber 6 Stück e ehe
I Staubtücher 3 Stück 50 Schenertücher 3 Stück 50Keinwollene Tischädecken nur 2 Gobelin Tischdecken mit terte
Schnur und Quaſten 3 Manilia Tischdecken 12 empfiehlt Zum 2 Pfingſtfeiertag ladet zur Tanz

muſik ergebenſt ein Ed Grosse
NB Mein Caronſſel ſteht die

E ouis Fenchel Rathhausgaſſe 16
z Feiertage über zur gefl Benutzung

Ballmuſik
wozu freundlichſt einladet

BRob Winterfelddt
NB Bei ungünſtiger Witterung findet

das Concert im Saale ſtatt

Teutschenthal
Zur Einweihung des neuen Or

cheſtrion den 1 Pfingſt Feiertag

COonGG h

GröbersSonntag den 1 Pfingſtfeiertag

Pfingſten
h ne SeeWe 7 7

in Firma Fenchel s Berliner Commancüte

e e e e ſregndl eirſadet Lowe Grrberx r Strenz NaundorfAilimann G m ne ahnen bei Lon gHalle aS Lindenſtraße 23 B a I m W s ä Ia Wo kg
im Tanzzelt unter der Linde

Zum Ball den 2 PfingſtfeiertaAm Z Feiertage Nachmittags 3 Uhr von Nachmittags 8 Uhr T Abet n

traconceert ergebenſt ein P Kühne
Hierzu ladet freundlichſt ein Grün Tanne o 2öberit,

Spedition Commission und Saalschiſffahrt
Große Lagerräume Speditionen aller Art Prompteſte Güterbeförderung nach allen Richtungen zu i itgteh Sammelladungs grofzes

frachten Uebernahmspreiſe ſtehen gern zu Dienſten Franke Gaſtwirth zur Linde

Spickenciorf WDöäimstz3 Pfingſtfeiertag ladet zum Schiehhaus Cinweihun Montag den 2 FeiertagConcert un Sallmint Gaſthof zum Palmbaum z el haus der peit Tanzmufſik
im Saal ergebenſt ein F Vobardt

Kaum
i tand Anlage der Schützengilde zuer ag Abends von 73z Uhr ab ehe Vn Reſtaurant Waldtater

z StreichConrert bel indet den 14 u 15 uni eränniseher Jur livereln 2 Feiertag von Nachmitt 3 Uhr ab e rennden ergrlger Filihteiten
ſtatt

S Mittwoch u Sonnabend Das Direktorium ein Die Jugend daſelbſt
Abends von 9 Uhr an in ß H von Schaubuden köunen

S der Städtiſchen Turn meldenhalle empfiehlt ſich einem geehrten reiſenden Am Nigtloben

Meunk trchem,

Himmelreich bei Röſen

Den 2 und 3 Friertag ſowie Klein ergebenſt einladet

Zum Pfingſtbier den 2 Feiertaghy

WVthe Gaſtwirth

PfaſſendorſGollme
Montag den 2 Pfingſtfeiertag

W Ballwozu freundlichſt einladet Th Zſcheyge

Burglebenau
Zum 1 Pfingſtfeiertag

Garten Conceert
Anfang Nachmittags 423 Uhr wozu

BIarX
Burg bei Reideburg
Zum 2 Pfingſtfeiertag Ballmuſik/

wozu freundlichſt einladet
Th Burckhardt

Dammendorf
Zum 2 Pfingſtfeiertag ladet zum

Ball
ergebenſt ein Fr Weiſer Gaſtwirtb

GottMontag den 2 Pfingſtfeiertag

De Ballwozu freundlichſt einladet L T olff

Rollsdortf
Den 1 Pfingſtfeiertag von Nachm
hr ab ladet zum Garten Concee

ausgeführt von der 20 Mann ſtarken
Kapelle des Herrn Rauwald freundlichſt
ein bei ungünſtiger Witterung im

Saal Drescher
König in Halle

ttdütsche Vereenigung Publikum als lohnende Partie Mit Wiedersdort Pfingſtbier
5 uten Speiſen und Getränken wird Zum Ball Montag den 2 Pfingſt uHüte Abend Klock s eſtens aufwarten feiertag ladet freundlichſt ein im Berndorff ſchen Locale wozu er

im Rikstanzler Leipzigerſtraat gebenſt einladet Die JugendWilh Gehre gen Petrus F Barthalle Drug und Verlag von Otto Hendel
Expedition Neue Promenade 1

Mit Heſlagen

Für den riegtenthril verantwortlich

22 2 5

r

lun

urc
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